
 
Lehrerseiten 

 
mit richtiger Reihenfolge der Bilder und Lösungen  

 
für das  

 

Schreiben von Bubu-Geschichten 
nach Bildfolgen  

Ausgabe Bayern zum Ausdrucken aus PDF-Datei 
 

 

  Titel der Bildfolgen Seite 

   Allgemeines.............................................................. 
   Wörternachweis ....................................................... 
  1. Bubu in der Schule................................................ 
  2. Pech für Molli und Micha....................................... 
  3. Als Bubu süßen Brei essen wollte......................... 
  4. Kleine Geschichten in einem Haus....................... 
  5. Ein Geist in der Nacht........................................... 
  6. Acht Märchen in Sätzen........................................ 
  7. Gute Freunde teilen............................................... 
  8. Ein schlechter Scherz............................................ 
  9. Bubu hat Geburtstag............................................. 
10. Im April.................................................................. 
11. Lollibäume............................................................. 

1 
2 
3 
4 und 5 
6, 7 und 8 
9 und 10 
11 und 12 
13 und 14 
15, 16 und 17 
18 und 19 
20 und 21 
22 und 23 
24 und 25 

   
  
�  
 

�  

Alle Bildfolgen sind untereinander vertauschbar , da bei jeder Geschichte alle 
verwendeten Wörter angeben sind.  
 

Lehrer und Schüler besprechen jeweils, welche Wörte r neu mit der Kartei zu 
üben sind bzw. bereits Wiederholung sind . Wörter, die mit den Bild-Wort-Karten 
geübt werden sollen, malen die Schüler gelb an. 

 

�  

 
Es gibt auch Wörter in der Leiste, die in der Geschichte gar nicht vorkommen, aber 
dennoch geübt werden müssen. Das für die Geschichte wichtige Wort muss dann 
durch die Strategie "Reimen" oder "Zusammensetzen" mit "Trick" gefunden werden. 

 

 
 

�  
 

Wenn die Schüler alle Bildfolgen bearbeiten, üben sie in diesen Geschichten 
einmal bzw. mehrmals  
 

52 Grundwortschatz-Wörter aus der Kartei "Rechtschr eiben mit Bubu 1" 
und 82 Wörter aus "Rechtschreiben mit Bubu 2",  
also in den 11 Geschichten insgesamt 134 Wörter des Gru ndwortschatzes 
Bayern 1/2. 
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Hier die Auflistung der verwendeten Wörter  aus Kartei 1 bzw. 2: 
 
 

GWS-Kartei 2  GWS-Kartei 1 

acht 2 
alle 2 
antworten 3 
April 2 
arbeiten 
Bank 2 
bitten 
blühen 
Brief  
bringen 3 
danken 3 
denken 3 
dunkel 3 
Eier 
Erde  
essen 2 
fallen 2 
Feld 
Fenster  
Finger 
fliegen 2 
fragen 3 
Frau 
freuen 3 
Freund 3 
Garten 
gesund 
Haar 3 
 
 

haben 2 
halten 
helfen 
Hemd 
Herr 2 
Himmel 
Hose 2 
Igel  
Jahr 
kalt  
kommen 2 
können 4 
Kopf 2 
krank 
laufen 3 
legen 2 
lesen 2 
lieben 2 
liegen 3 
Mann 
machen 6 
müssen 
Ostern 
Papier 
Pferd 
Puppe 
rechnen 
reich 
 

rufen 5 
scheinen 3 
schlagen 3 
schnell 
schreiben 
schreien 
sehen 5 
sieben 2 
sitzen 2 
Salz 
Sohn 
stehen 2 
stellen 
Tier 
tragen 4 
warm 
Wasser 2 
weiß 2 
werden 3 
wollen 4 
wünschen 
zeigen  
Zeit 
Zimmer 3 
zwei 
Zucker 

 

 alt 
Auto 
Baum 
Bein 
Bild 
Blatt  
blau  
Blume 2 
böse 4 
Buch  
bunt 2 
Familie 
finden 2 
Fuß 
gehen  
Gesicht 2 
groß 3 
grün 
gut 
Hand 
Hase 
Haus 3 
heute  
Hund 
Junge  
Kind 
klein 2 

 

Kuh 
laut 
leben 2 
leise 
Mädchen 2 
Mund 
Nacht 2 
Regen 
schauen 
schlafen 5 
Schnee 
schön 3 
Schule 2 
singen 4 
Sonne 2 
spielen 
suchen 4 
Tag 2 
üben 
Uhr 
Vater 
Vogel 
waschen 
Weg 
Wind 

 

 
Die Zahlen hinter den Wörtern zeigen an, in wie vielen Geschichten diese verwendet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lehrerseiten_Seite 2 



Bubu in der Schule                    vom __________     bis ____________      

 
 

Grundwortschatz, zum Üben 
mit der Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 1. 

Schuljahr 

���������	

�����	

�����	
�����	
�������	
���������	
�����	
������ 	

 

         Durch Vorsilben: 
 

				
�����	 � 	���� �����	
	

						!"�#$�	

 
 

Lückentext zum Lesen und Ergänzen, geeignet zur Lei stungsfeststellung 
Wörter, die ev. 
diktiert werden 

 

 
 
 
 

sehen 

Schule 

tragen 

lesen 
rechnen 
schreiben 
nachdenken 

fragen 
antworten 
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Pech für Molli und Micha            vom __________     bis ____________  
 
1. Wörter der Geschichte  
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 

���% 	
&���'��	
(����	
)�"(*�	
�+
*�	
�,����	
��������	
���$����	
�����$$	
-��%	
-.))*� 	

Durch Reimen: 
	

)�"(*�	 � 	/�"(*�	
�,����	 � 	�0�1���� 	
 
Durch Vorsilben: 
 

���$�2��	 � 	3��4��$�2��		
/�"(*�	 � 	�+
/�"(*� 	
 
Durch Wortfamilie: 
 

*�$��	 � 	*�$��	
	
Durch Zusammensetzen: 
 

5+�6	7	8��	9	5+�6#��	

:��,��%	
;�#<	
�,����	
!=>��	
����#��	
���$�2��	
!"�#$�	
8��	
	
 

Hörwörter 
 

*�$��	
*�$��	
5+�6	
	
zum 
Abschreiben:  
 

��?�����	
@*�A	
5+�6#��	

 
 
2. Die Schüler schneiden die Bilder aus, ordnen sie  in der richtigen Reihenfolge und nummerieren. 
 
3. Sie schneiden die Felder mit den für den Inhalt wichtigen Wörtern aus und legen sie neben die 

passenden Bilder. Die Wörterfelder kontrollieren du rch die eingedruckten Zahlen die richtige 
Reihenfolge der Bilder. 
 

4. Im Klassenverband treffende Ausdrücke für die Pe rsonen und das Geschehen sammeln 
 
5. Im Klassenverband Überschriften sammeln und inte rpretieren 
 
 

Geordnete Bilder Passende Wörterfelder Gebundener Text 

  

Molli schläft. Die Sonne 
scheint durch das Fenster in 
ihr Gesicht. 

  

Sie wacht auf und schaut auf 
die Uhr. 
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Schnell springt sie aus dem 
Bett. 

  

Sie läuft in Michas Zimmer. 

  

Molli ruft: Wir haben 
verschlafen! Es ist fast acht 
Uhr! 

  

Eilig ziehen sich Micha und 
Molli an. 

  

Nach kurzer Zeit eilen sie 
aus dem Haus. 

  

An der Schule schlägt die 
Turmuhr sieben Uhr. 

 
 
6. Die Schüler schreiben die Geschichte je nach Dif ferenzierung frei oder mit Hilfe der Wörterfelder 
als gebundenen Text. Für die gebundene Geschichte w erden die Wörterfelder eingeklebt und die 
Geschichte wird auf ein eigenes Blatt geschrieben, das dann später ins "Geschichtenbuch" 
eingeklebt werden kann. Schüler, die diese Geschich te ohne Wörterhilfe frei schreiben, nützen den 
Platz direkt neben den Bildern. Die Geschichte darf  auch weitergeschrieben werden. 
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Als Bubu süßen Brei essen wollte                                                              

                                                                                                           vom __________     bis ____________  
1. Wörter der Geschichte  
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 

B�1����	

$�����	
;���	
CDE2	
�,�F��	
���$����	
G��H��	
/�I$��J/1$$	

Durch Reimen oder Buchstabentausch: 
	

�,�F��	 � 	�0�1�F��	
���$����	 � 	K�L*�	
�,�F��	 � 	���F��	
 
Durch Vorsilben: 
 

K����	 � 	3��M����	
���$����	 � 	*�4��$����	

$�����	 � 	/��2$�����	

	
D��N$�����	
	(��OP2$�����	

 
Durch Wortfamilie: 
 


$�����	 � 	&$����	

BQ4�		
:��,��%	

 

Hörwörter: 
 

@���	
5.���	
	
Zum 
Abschreiben: 
 

���22��	
5*$$��	
 
	

 
 
2. Die Schüler schneiden die Bilder aus, ordnen sie  in der richtigen Reihenfolge und nummerieren. 
 
3. Sie schneiden die Felder mit den für den Inhalt wichtigen Wörtern aus und legen sie neben die 

passenden Bilder. Die Wörterfelder kontrollieren du rch die eingedruckten Zahlen die richtige 
Reihenfolge der Bilder. 
 

 

Geordnete Bilder Passende Wörterfelder Gebundener Text 

  

Bubu sitzt am Tisch. 
Bubuline bringt ihm Brei. 

  

Plötzlich fliegt eine Fliege 
um seinen Kopf herum. 
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Bubu will die Fliege verjagen 
und schlägt nach ihr. 

  

Da setzt sich die Fliege auch 
noch auf den Teller. 

  

Jetzt wird Bubu böse und 
will sie erschlagen. 

  

Aber er trifft nur den Teller. 

  

Der Brei spritzt Bubu ins 
Gesicht und auf die Haare. 

  

Doch die Fliege fliegt noch 
immer herum. 

 
4. Im Klassenverband treffende Ausdrücke für die Pe rsonen und das Geschehen sammeln und die 

vorgegebenen interpretieren. 
 

  
 

Als Bubu süßen Brei essen wollte_Lehrerseiten_Seite 7 



 
5. Im Klassenverband Überschriften sammeln und inte rpretieren, unter den vorgegebenen 
    Überschriften die falschen wegstreichen. 

 

 
 
 
 
6. Die Schüler schreiben die Geschichte je nach Dif ferenzierung frei oder mit Hilfe der Wörterfelder 
als gebundenen Text. Für die gebundene Geschichte w erden die Wörterfelder eingeklebt und die 
Geschichte wird auf ein eigenes Blatt geschrieben, das dann später ins "Geschichtenbuch" 
eingeklebt werden kann. Schüler, die diese Geschich te ohne Wörterhilfe frei schreiben, nützen den 
Platz direkt neben den Bildern.  

 
7. Die Geschichte in Gedichtform zum Vergleichen mi t der Prosaform und ev. zum Lernen: 

 
S, s, summ, 
eine Fliege mit Gebrumm 
fliegt um Bubus Nas' herum. 
 
S, s, summ, 
Bubu möchte sie verjagen 
und am liebsten sie erschlagen. 
 
S, s, summ,  
Bubu zielt - er schlägt vorbei, 
in den Teller voller Brei. 
 
S, s, summ, 
vollgespritzt ist Bubu nun, 
und die Fliege mit Gebrumm 
s, s , summ – 
nun erst recht den Bubu neckt 
und den Brei vom Bauch ihm schleckt. 
 
S, s, sum. 
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Kleine Geschichten in einem Haus   
                                                           vom ________     bis _________  
1. Wörter der Geschichte  
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 

@�1�2	
B�1����	
*�R��	
&��#	
;���	
;���	
;�4�	
S+TT�	
�'�$$��	
������	
U��R��	
/�I$��	
-�PP��	

Durch Reimen oder Buchstabentausch: 
	

S+TT�	� 	!+TT�	

�� ��	 � 	B1� ��	
 
Durch Vorsilben: 
 

B1� ��	 � 	3��V1� ��	
������	 � 	/��������	
 
Durch Zusammensetzen: 
 

-�PP��	7	W���	9	W���?�PP��	

X#�Y	
@*��	
@�#P�	
&�P�$��	

�� ��	
�0��$��	
���$�2��	
Z���	
/������  

Zum 
Abschreiben : 
 

W���?�PP��	
&$[��	
(D\�?�����	
]^$$	
	

 
2. Die Schüler schneiden das Bild aus und kleben es  auf eine linke Seite im A-4-Heft. 
3. Sie schneiden die Felder mit den für den Inhalt wichtigen Wörtern aus und legen sie so auf die  

rechte Seite des Heftes wie die Stockwerke und Zimm er im Haus angeordnet sind. 
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Bild des Hauses Passende Sätze 

 

Peter schläft. 
Herr Koch will ins Dachzimmer. 
Julia übt auf der Flöte. 
 

 

Bubu zieht die Hose hoch. 
Maria wäscht die Haare. 
Anna trägt den Müll weg. 
Familie Kurz isst Suppe. 

 

Frau Meier stellt die Blumen ins 
Wasser. 
Herr Bauer bringt einen Brief. 
Susi spielt mit der Puppe 

 

Udo wäscht das Auto. 
Herr Sauer verbindet sein Bein. 
Herr Schön bringt Blumen. 

 
4. Ein Satz ist die allerkleinste Geschichte. Für j edes Bild bilden die Schüler einen Satz. 
 
6. Die Schüler schreiben die Sätze je nach Differen zierung frei oder mit Hilfe der Wörterfelder.  
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Ein Geist in der Nacht                 vom __________     bis ____________  
 
 
1. Wörter der Geschichte  
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 


�����	

#���$	

�$$��	
;1PP�$	
CDE2	
_[>���J_���	
��#2��	
)�����	
�O2��	
�����J�,��%	
�'����	
/��`	
/�I$��J/1$$	
-�PP��	
	

Durch Reimen: 
	

@+��	� 	5+��	
)�"(*�	 � 	/�"(*�	
�����	 � 	
�����	
�,����	 � 	�0�1����	
/�����	 � 	������	
 

Durch Vorsilben: 
 


�����	 � 	���� �����	
)�"(*�	 � 	�+
/�"(*�	

�����	 � 	+P �����	
��#2��	 � 	/��$�#2��	
 

Durch Zusammensetzen: 
 

5+��	 � 	5.����a��	

@+��	
&+b	
��#%	
�����	
c�"(d	
�,����	
�0�1����	
���$�2��	
	

Hörwörter: 
 

;1$2�	
5Z�	
5+��	
	
Zum 
Abschreiben: 
 

e�f��I���	
@*�A	
:���g	
(�#$��	
]D> 	
�,��%	
!���>�	
5.����a��	
h����� 	

 
2. Die Schüler schneiden die Bilder aus, ordnen sie  in der richtigen Reihenfolge und nummerieren. 
 
3. Sie schneiden die Felder mit den für den Inhalt wichtigen Wörtern aus und legen sie neben die 

passenden Bilder. Die eingedruckten Zahlen  kontrol lieren die richtige Reihenfolge der Bilder. 
 

4. Im Klassenverband treffende Ausdrücke für die Pe rsonen und das Geschehen sammeln 
 
5. Im Klassenverband Überschriften sammeln und inte rpretieren 
 

 
 
 

Geordnete Bilder Passende Wörterfelder Gebundener Text 

  

Die Nacht ist dunkel. Nur Mond und 
Sterne stehen am Himmel. 
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Micha kann nicht schlafen. Er denkt 
nach. 

  

Plötzlich springt er aus dem Bett. 

  

Er zieht das weiße Tischtuch über 
den Kopf. 

  

Leise macht er die Tür zu Mollis 
Zimmer auf. 

  

Er heult: "Huuuuu!" 

  

Molli wacht auf und sieht den Geist. 
Sie ruft laut um Hilfe. 

  

Doch plötzlich lacht Molli. Sie lacht 
und lacht, denn sie sieht die Füße 
des Geistes. 

  

Ärgerlich dreht sich der Geist um 
und will weglaufen. 

  

Da fällt er auch noch über das Tuch. 

  Jetzt dürfen die Schüler erfinden, was noch 
weiter passiert. 

 
 
6. Die Schüler schreiben die Geschichte je nach Dif ferenzierung frei oder mit Hilfe der Wörterfelder  

als gebundenen Text. Für die gebundene Geschichte w erden die Wörterfelder eingeklebt und die 
Geschichte wird auf ein eigenes Blatt geschrieben, das dann später ins "Geschichtenbuch" 
eingeklebt werden kann. Schüler, die diese Geschich te ohne Wörterhilfe frei schreiben, nützen den 
Platz direkt neben den Bildern.  

7. Jede Gruppe darf die Geschichte noch weiterschre iben. 
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Acht Märchen                              vom __________     bis ____________  
 
 
1. Wörter für die Erzählsätze 
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 

�$$�	

#���$	

�$$��	
&�$ 	
2$�����	

��#��	
(�$2��	
;���	
iL�$	
������	
]���	
S
��H	
�����	
�,����	
!=j�	
5.��	
U��R��	
hG��	
	

Durch Reimen: 
	

k����	 � 	C����	

$�����	 � 	�,����	
�,����	 � 	�0�1����	
BI�#	 � 	���$�#	
@*�f	� 	-G��f	
	
Durch Wortfamilie: 
 

l#���	 � 	K#��	

$�����	 � 	
��	&$����	
	
Durch Endsilben: 
 

]���	 � 	] m��$���	
	

BI�#		
BQ4�	
L��n	
o#%	
;���	
;�#<	
;O� 	
l#���	
C�� 	
_$���	
C#�	
�����	
]m ����	
�,����	
�p����	
���$�2��	
���[>	
k����	
k=f�$	
U*�	

Hörwörter: 
 

@*�f	
-G��f	
	
Zum 
Abschreiben : 
 

��6	
&�#��	
:��qr���	
K#��	
C[>��	
�'YI?	
's�2	
���#	
3��I�����	
U�$ 	
U=I2	
	

 
 
2. Die Schüler schneiden die Bilder aus und kleben sie untereinander ein. 
 
3. Sie schneiden die Felder mit den für den Inhalt wichtigen Wörtern aus und legen sie neben die 

passenden Bilder.  
 

 

Geordnete Bilder Passende Wörterfelder Gebundener Text 

  

Zwei arme Kinder suchen im 
dunklen Wald den Weg nach 
Hause. 
(Hänsel und Gretel) 
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Auf einem Feld siegt der 
schlaue Igel, aber der stolze 
Hase verliert. 
(Hase und Igel) 

  

Alle Tiere schlafen: Vögel, 
Fliegen, Hunde, Pferde und 
Kühe. 
(Dornröschen) 

  

Hinter den sieben Bergen 
bei den sieben Zwergen lebt 
ein gutes, schönes 
Mädchen. 
(Schneewittchen) 

  

Ein treuer Kater hilft seinem 
jungen Herrn. 
(Der gestiefelte Kater) 

  

Der böse Wolf fällt in ein 
tiefes Wasser. Die sieben 
Geißlein freuen sich. 
(Die sieben Geißlein) 

  

Ein kleines Männlein springt 
um ein großes Feuer und 
singt. 
(Rumpelstilzchen) 

  

Der reiche Sohn des Königs 
liebt ein armes Mädchen. 
(Aschenputtel) 

 
 
4. Ein Satz ist die allerkleinste Geschichte. Für j edes Bild einen Satz finden. 
 
6. Die Schüler schreiben die Sätze je nach Differen zierung frei oder mit Hilfe der Wörterfelder.  
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Gute Freunde teilen                   vom __________     bis ____________  
 
1. Wörter der Geschichte  
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 

���������	
@���	
B1�t��	
B�1����	
&�����	

��#��	
&��#� 	
��#2��	
)�����	
P^�R��	
�O2��	
!�$?	
���$����	
/��H��	
-#����	
	

Durch Reimen:	
	

)�"(*�	 � 	������	
������	 � 	���$�����	
������	 � 	�'�����	
@���	 � 	!"�����	
	
Durch Vorsilben: 
	

�p����	 � 	B��p����	
���$����	 � 	h#���$����	
������	 � 	�B�*"_*�	
	
Durch Wortfamilie: 
 

������	 � 	�m���$�	

BQ4�	
;�+u	
_�*.�	
]+�
  
�p����  

Zum 
Abschreiben : 
	

��I�����	
��6	
*���v#����	
(#�'��	
_$��	
������	
�m���$�	
]��t�$2�����	
w#�'��	
�0#����	
�'�����	
!"��$�	
���P��F��	
���$��	
�s�2	
5Z�	
-����2�����	

 
2. Die Schüler schneiden die Bilder aus, ordnen sie  in der richtigen Reihenfolge und nummerieren. 
 
3. Sie schneiden die Felder mit den für den Inhalt wichtigen Wörtern aus und legen sie neben die 

passenden Bilder. Die Wörterfelder kontrollieren du rch die eingedruckten Zahlen die richtige 
Reihenfolge der Bilder. 
 

4. Im Klassenverband treffende Ausdrücke für die Pe rsonen und das Geschehen sammeln 
 
5. Im Klassenverband Überschriften sammeln und inte rpretieren 
 

Geordnete Bilder Passende Wörterfelder Gebundener Text 

  

Seppo besucht seinen 
Freund Bubu. 

  

Auf einmal bringt Bubu 
eine kleine Schale aus 
dem Schrank. 
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Bubu taucht seinen 
Finger ein und leckt ihn 
ab. Er schmatzt: 
"Mmmm". 

  

Da bittet Seppo: "Darf ich 
auch lecken?" 

  

Bubu lächelt und 
antwortet: "Das ist doch 
klar! Freunde müssen 
teilen." 

  

Seppo freut sich. Er 
taucht seinen Finger tief 
in die Schale und steckt 
ihn in den Mund. 

  

Aber da hustet, pustet 
und spuckt der arme 
Seppo. 

  

Jetzt lacht Bubu und 
ruft:"Zeigefinger 
reingesteckt, Mittelfinger 
abgeleckt! Es ist nicht 
Zucker, es ist Salz!" 

  

Nun wird Seppo böse. Er 
schlägt die Tür zu und 
läuft nach Hause. 

 
6. Die Schüler schreiben die Geschichte je nach Dif ferenzierung frei oder mit Hilfe der Wörterfelder 
als gebundenen Text. Für die gebundene Geschichte w erden die Wörterfelder eingeklebt und die 
Geschichte wird auf ein eigenes Blatt geschrieben, das dann später ins "Geschichtenbuch" 
eingeklebt werden kann. Schüler, die diese Geschich te ohne Wörterhilfe frei schreiben, nützen den 
Platz direkt neben den Bildern.  
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7. Die Geschichte in Gedichtform zum Vergleichen mi t der Prosaform und ev. zum Lernen: 
 
M, macht der Bubu, m,m,m,m 
M, begeistert er die Augen schließt. 
M, sein Bäuchlein reibt er und genießt. 
M, er in den Mund den Finger steckt, 
M, er voller Wonne schmatzt und schleckt. 
 
Der kleine Seppo, der das sieht, 
der täte gern mit Bubu mit. 
Der Bubu lädt ihn listig ein 
und schiebt ihm hin das Schüsselein. 
 
Von so viel Freundlichkeit beglückt, 
der Sepperle den Finger zückt. 
Steckt tief ihn in die weiße Masse, 
dann in den Mund. Doch - welch Grimasse! 
 
Es hustet, spuckt, der kleine Junge 
und zeigt voll Ekel seine Zunge. 
Er schüttelt sich, ist ganz verstört 
und über Bubu sehr empört. 
 
Der Bubu aber lacht aus vollem Hals, 
er weiß, es war statt Zucker Salz. 
Nur hat den Zeigefinger er hineingesteckt 
und dann den Mittelfinger abgeleckt. 
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Ein schlechter Scherz                 vom __________     bis ____________  
 
1. Wörter der Geschichte  
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 

���������	
@���	

�����	
;���	
;�P 	
;�4�	
_[>���J_����g	
�����	
�����	
)�����	
�O2��	
�����	
��������	
��������	

Durch Reimen: 
	

@.$ 	� 	!"��$ 	
�����	 � 	_$����	
)�����	 � 	������	
�,����	 � 	�0�1����	
��������	 � 	/�����	

 
Durch Vorsilben: 
 

�����	 � 	3��I����	
L����	 � 	(��OP�����	
	

@.�
	
BQ4�	
L*(*�	
L�x�	
�����	
�,����	

 

Zum 
Abschreiben: 
 


�1���	
L��[�y	
���'�1����	
K#��$�	
S��z	
5�{���	
	

 
2. Die Schüler schneiden die Bilder aus, ordnen sie  in der richtigen Reihenfolge und nummerieren. 
 
3. Sie schneiden die Felder mit den für den Inhalt wichtigen Wörtern aus und legen sie neben die 

passenden Bilder. Die Wörterfelder kontrollieren du rch die eingedruckten Zahlen die richtige 
Reihenfolge der Bilder. 
 

Geordnete Bilder 
Passende 

Wörterfelder Gebundener Text 

  

Bubu und Seppo gehen in den Park. 

  

Plötzlich entdecken sie eine Bank mit 
einem Schild. 

  

Seppo fragt: "Kannst du das lesen?" 
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Bubu liest: "Diese Bank gehört  
Seppo." 

  

Seppo jubelt und springt auf die Bank. 

  

Da lacht der böse Bubu Tränen. 

  

Doch Seppo weint. Haare, Hemd und 
Hose kleben und sind grün. 

 

  

 
4. Im Klassenverband treffende Ausdrücke für die Pe rsonen und das Geschehen sammeln 
 
5. Im Klassenverband Überschriften sammeln und inte rpretieren - Vorgegebene Überschriften inter- 

pretieren und falsche ausstreichen 
 

 
 
6. Die Schüler schreiben die Geschichte je nach Dif ferenzierung frei oder mit Hilfe der Wörterfelder 
als gebundenen Text. Für die gebundene Geschichte w erden die Wörterfelder eingeklebt und die 
Geschichte wird auf ein eigenes Blatt geschrieben, das dann später ins "Geschichtenbuch" 
eingeklebt werden kann. Schüler, die diese Geschich te ohne Wörterhilfe frei schreiben, nützen den 
Platz direkt neben den Bildern.  
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Bubu hat Geburtstag                   vom __________     bis ____________  
 
1. Wörter der Geschichte  
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 

���%	
XT�1$	

�����	

�����	

��#��	
&��#� 	
l���	
_D6P��	
_[>���	
)�����	
S�T���	
�����	
�'����	
������	
G��`	
/��H��J/1�H	
/x������	
	

Durch Vorsilben: 
 

)�����	 � 	�#2P�����	

�����	 � 	B� �����	
	
	
	

�$%	
@���A	
BO�%	

�� ��	
L��|	
(�#��	
���[>	
5��	
	

:��O��}'v�	
:�������	
:$^��	
L���a$�����	
S���%	
31�$	
hD�>��	
	

 
 
2. Die Schüler schneiden die Bilder aus, ordnen sie  in der richtigen Reihenfolge und nummerieren. 
 
3. Sie schneiden die Felder mit den für den Inhalt wichtigen Wörtern aus und legen sie neben die 

passenden Bilder. Die Wörterfelder kontrollieren du rch die eingedruckten Zahlen die richtige 
Reihenfolge der Bilder. 
 

4. Im Klassenverband treffende Ausdrücke für die Pe rsonen und das Geschehen sammeln 
 
5. Im Klassenverband Überschriften sammeln und inte rpretieren 
 
 

Geordnete Bilder Passende Wörterfelder Gebundener Text 

  

Heute hat Bubu Geburtstag. 
Er wird acht Jahre alt. 
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Bubus Freund Seppo kommt 
mit einem riesigen Paket. Es 
ist so groß, dass er es kaum 
tragen kann. 

  

Seppo gratuliert und 
wünscht Bubu viel Glück. 
Bubu freut sich sehr und 
bedankt sich. 

  

Sofort macht Bubu das 
schöne Paket auf. 

  

Doch er findet nur ein 
großes Blatt Papier. Darauf 
steht: April, April! 

  

Bubu ist wütend. Aber 
Seppo denkt: ... 

 
 
6. Die Schüler schreiben die Geschichte je nach Dif ferenzierung frei oder mit Hilfe der Wörterfelder 
als gebundenen Text. Für die gebundene Geschichte w erden die Wörterfelder eingeklebt und die 
Geschichte wird auf ein eigenes Blatt geschrieben, das dann später ins "Geschichtenbuch" 
eingeklebt werden kann. Schüler, die diese Geschich te ohne Wörterhilfe frei schreiben, nützen den 
Platz direkt neben den Bildern.  
7. Die Schüler schreiben die Geschichte weiter. 
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April, April                                   vom __________     bis ____________  
 
1. Wörter der Geschichte: Kleine Sachfelder als Nam enwörter, Tunwörter und Wiewörter : Die Bilder  

sind für alle drei Wortarten gleich, aber  = Tunwort und  = Wiewort. 
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 

XT�1$	
BI^���	

#���$	
~���	
L��p� 	
_�$%	
_����	
������	
•�'��>	
�����	
��������	
/��6	
	

Durch Reimen:  

�����	 � 	/����	
 
Durch Vorsilben: 
 

�p����	 � 	B��p����	
	
Durch Wortfamilie: 
 

€����	 � 	������	
U.� 	 � 	/1� ��	
!"����	 � 	��������	
	
Durch Zusammensetzen: 
 

•�'��>	7	~���	9	•�'������	

@�#P�	
BI�#	
BO�%	
L����	
l#���	
]m ����	
€����	
�p����	
!=>��	
���$�2��	
!"����	
���[>	
U.� 	
	

���•	
��������	
/1� ��	
U=I���	
h����� 	

 
 
2. Die Schüler schneiden die Bilder aus und schreib en die fehlenden Wörter auf die Kärtchen. 
3. Mit einem Partner oder auch zu dritt mit den Kar ten nach den Regeln des Quartetts oder des 

"schwarzen Peters" spielen. Der "schwarze Peter" is t Bubu als "Aprilochse". 
 

 
Bilder Passende Wortfamilien 

 

Sonne - scheinen - warm 
 

 

Regen - regnen - nass 

 

Schnee - schneien - kalt  
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Wind - wehen - windig 

 

Wolken - ziehen - dunkel 

 

Junge - besuchen - gesund 

 

Mädchen - schlafen - krank 

 

Blumen - blühen - schön 

 

Ostereier - liegen - bunt 

 

Bubu als "Aprilochse" 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

April, April_Lehrerseiten_Seite 23 
 



Lollibäume                                   vom __________     bis ____________  
 
1. Wörter der Geschichte  
 

Grundwortschatz, 
zum Üben mit der 

Kartei 

Neue Wörter  
durch Anwenden von Strategien 

Wiederholung 
Grundwortschatz 

1. Schuljahr 

In den Bildern 
vorgegebene 

Wörter 

�$$�	
��V�����	
~�H�	
*�R��	

�����	
&��#� 	
:�����	
(����	
(�$���	
_D6P��	
_[>���J_���	
$����	
������	
)�����	
�O2��	
�,�F��	
������	
/�I$��J/1$$ 	
h�����	

Durch Reimen: 
	

(����	 � 	L�����	

 
Durch Vorsilben: 
 

*�R��	 � 	�#2��R��	
L�����	 � 	*��������		
L�����	 � 	�#�o�����	
�,�F��	 � 	B��,�F��	
�p����	 � 	B��p����	
_D6P��	 � 	3��V���D6P��	
	
 

 
	

@�#P	
L��|	
;�� 	
c���%	
�p����	
 

Zum 
Abschreiben : 
 

*�z$m���	
‚DI$�	
‚DI$��{#P�	
�ƒ��	
5Z��	
31�$�	
	
	

 

2. Die Schüler schneiden die Bilder aus, ordnen sie  in der richtigen Reihenfolge und nummerieren. 
 
3. Sie schneiden die Felder mit den für den Inhalt wichtigen Wörtern aus und legen sie neben die 

passenden Bilder. Die Wörterfelder kontrollieren du rch die eingedruckten Zahlen die richtige 
Reihenfolge der Bilder. 
 

4. Im Klassenverband treffende Ausdrücke für die Pe rsonen und das Geschehen sammeln 

 
 

5. Im Klassenverband Überschriften sammeln und inte rpretieren 
 

Geordnete Bilder Passende Wörterfelder Gebundener Text 

  

Bubu und Bubuline arbeiten 
im Garten. 
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Da kommt Bubus Freund 
Seppo vorbei. Er hat eine 
große Tüte Lollis in der 
Hand. 

  

Bubu ruft: "Ich kann viele, 
viele Lollibäume säen". 

  

Seppo liebt Lollis. Er will 
viele Lollibäume haben. 

  

Deshalb fragt er: "Wie macht 
man das?" 

  

Bubu erkärt es seinem 
Freund und zeigt es ihm. 

  

Da legt der dumme Seppo 
alle Lollis in die Erde. 

  

In der Nacht gräbt Bubu alle 
Lollis aus und isst sie auf. 

 

  

 
6. Die Schüler schreiben die Geschichte je nach Dif ferenzierung frei oder mit Hilfe der Wörterfelder 
als gebundenen Text. Für die gebundene Geschichte w erden die Wörterfelder eingeklebt und die 
Geschichte wird auf ein eigenes Blatt geschrieben, das dann später ins "Geschichtenbuch" 
eingeklebt werden kann. Schüler, die diese Geschich te ohne Wörterhilfe frei schreiben, nützen den 
Platz direkt neben den Bildern.  
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